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Sommerliches Kunterbuntes … 

… finden Sie in dieser Ausgabe der Campus Post zum Abschluss des Schuljahres 23/24: vom Sommerfest, das 

unter dem Motto „Flower Power“ stand, über die Pensionsantrittsfeier für unsere langjährige Religionslehrerin, 

Lehrausgänge und Projekttage bis hin zum letzten Schultag – auch im Juni war viel los! 

V e r p a c k u n g  

ZEICHENMAPPEN AUS DER 
REGENBOGENFISCHKLASSE 

Am Ende des Schuljahres bringen 

Kinder sehr viel nach Hause: so 

auch die vielen schönen Zeich-

nungen, die im Laufe der Zeit 

entstanden sind. Die 1A gestaltete 

sich ihre persönlichen Zeichen-

mappen als Transporttaschen. 

F e d e r l e i c h t  

FRÖHLICH BUNTE 
SCHMETTERLINGE 

In Technik und Design (textiles 

Werken) entstand ein ganzer 

Schwarm farbenfroher Schmetter-

linge. Aus verschiedenen Stoffen 

gefertigt, verbreiten sie gute 

Stimmung – denn wer mag 

Schmetterlinge nicht? 

K i n d e r f r e u d e n  

SCHILLERNDE SEIFENBLASEN 
SELBST GEMACHT 

Die 3c fertigte in Werken lustige 

Seifenblasenstäbe, aus Wasser 

und Flüssigseife wurde die Seifen-

blasenlauge hergestellt und schon 

konnte um die Wette gepustet 

werden: Wer kann die größte 

Seifenblase fliegen lassen? 
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S t .  A n d r ä  W ö r d e r n  

BESUCH AM BIO BAUERNHOF 
FAMILIE LEITZINGER 

Die 1A erfuhr sehr viel über die 

Kartoffel/den Erdapfel und jedes 

Kind durfte sich seine eigenen Kar-

toffelspiralen drehen. Während 

diese zubereitet wurden, konnten 

Schweine und Hühner besucht wer-

den. Zum Schluss gab es noch Eis! 

Es zieht uns hinaus in die weite Welt 

… und manchmal kommt die weite Welt auch zu uns. Lehrausgänge zu interessanten Zielen unserer Stadt oder 

ExpertInnen in der Schule: Wir sind wissbegierig, neugierig, an allem interessiert und mit Begeisterung dabei! 

S a c h u n t e r r i c h t  m a l  a n d e r s  

BESUCH AUF VIER PFOTEN: 
CAMILLO UND LOTTI 

Ehemalige Schülerinnen der 

Lehrerin der 1B gestalteten für 

diese Klasse eine Unterrichts-

stunde zum Thema Hund: Der 

Retriever und der italienische 

Wasserhund begeisterten auch 

mit ihren Kunststückchen! 

A b s c h l u s s a u s f l u g  ( 2 C / H o r t )  

DIE „LÖWEN“ AUF 
ENTDECKUNGSTOUR IM 19. 

Am Mittwoch in der letzten Schul-

woche erkundete die 2C den 19. 

Bezirk. Bei der Grätzel-Rallye gab 

es viele Aufgaben zu lösen. Zum 

Abschluss machten die „Wild-

katzen“ noch ein Picknick im 

Wertheimsteinpark. 

N a t u r h i s t o r i s c h e s  M u s e u m  

THEMENFÜHRUNG FÜR DIE 2A: 
„DINOSAURIER“ 

Immer wieder beeindruckend zu 

sehen, was von den Dinosauriern 

übriggeblieben ist. Dabei faszinie-

ren die riesigen Beinknochen min-

destens genauso wie der fernge-

steuerte Dino. Schön ist auch, dass 

so viel angefasst werden darf! 

Danke an Marlene mit Camillo Danke an Nini mit Lotti 
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W i e n  –  1 .  B e z i r k  

SAGENSPAZIERGANG DURCH DIE 
INNENSTADT 

Nachdem die Kinder in tollen Refe-

raten Wiener Sagen präsentiert 

hatten, entführte unsere Frau 

Direktorin sie an die Schauplätze der 

verschiedenen Geschichten: Schot-

tentor, Stoß im Himmel, Stephans-

platz … Kennen Sie einige Sagen? 

Es zieht uns hinaus in die weite Welt 

… und manchmal kommt die weite Welt auch zu uns. Lehrausgänge zu interessanten Zielen unserer Stadt oder 

ExpertInnen in der Schule: Wir sind wissbegierig, neugierig, an allem interessiert und mit Begeisterung dabei! 

E r z d i ö z e s a n e s  P r o j e k t  

JUDENTUM, CHRISTENTUM, 
ISLAM – GEMEINSAM  

Alle sollen an einem Tisch sitzen, 

egal welcher Religion man ange-

hört: Bei uns „wuchs“ ein Optimis-

TISCH mit Informationen zu den 

verschiedenen Religionen und die 

4. Klassen „feierten“ zum Projekt-

abschluss ein Pesachmahl. 

W u n d e r s c h ö n e s  W a l d v i e r t e l  

PROJEKTTAGE DER 4A IN RAABS 
AN DER THAYA 

So viel stand auf der letzten ge-

meinsamen Fahrt auf dem Pro-

gramm: Amethystwelt Maissau mit 

Schaustollen und Schürfen, Ruine 

Kollmitz, Greifvogelschau auf der 

Rosenburg – zum Fußballspielen 

und Kegeln war auch noch Zeit! 

A p f e l  o d e r  Z i t r o n e ?  

UNSERE 3A UND 3B ALS 
VERKEHRSPOLIZEI 

Die Grätzelpolizistin und ihr Kollege 

kontrollierten mit den Kindern die 

Geschwindigkeit der Autos in der 

30 km/h Zone (Döbl. Hptstr.): „Bra-

ve“ Fahrer bekamen einen Apfel, 

„schlimme“ eine Zitrone. Die 

Kinder waren sehr streng! 
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U n s e r e  2 C  g e h t  s c h o n  i n s  G y m n a s i u m  

DER TAG DER FORSCHUNG 

In der vorletzten Schulwoche fand für die Kinder der 2C ein Tag der For- 

schung mit Kindern der AHS statt. Heuer wurden fleißig Experimente rund  

um das Thema Luft durchgeführt. Dabei unterstützten die AHS-SchülerInnen  

die Kinder der Löwenklasse tatkräftig. Am Ende gab es eine Medaille für alle 

Beteiligten, kleine wie große! 

A b k ü h l u n g  f ü r  d i e  1 B  u n d  1 C   

JA, ES IST HOCHSAISON IM 
EISSALON 

Zur Belohnung für ein fleißiges und 

erfolgreiches erstes Schuljahr be-

suchten die beiden Klassen den 

Eissalon und genossen die kühle 

Köstlichkeit im Wertheimsteinpark. 

So lässt sich das Schuljahr sehr 

angenehm beenden! 

F e e d b a c k  ( V S K l . )  

„SCHÜLERKONFERENZ“ IN DER 
FEEDBACKSTUNDE 

Die „Beurteilungsfelder“ und der 

„Verlauf“ von September bis jetzt 

wurden besprochen und disku-

tiert, der „Jetzt-Zustand“ mit Smi-

ley-Magneten dargestellt: eine 

wertvolle Einheit – alle SchülerIn-

nen konnten sich entdecken. 

K l a v i e r v i r t u o s e n  

ABSCHLUSSKONZERT UNSERER 
KLAVIERSCHÜLER*INNEN 

An einem der ersten warmen Tage 

fand das Klavierkonzert der Schü-

lerInnen unserer Klavierlehrerin 

statt. Von Kinderliedern bis zu 

Mozarts Rondo Alla Turca (vierhän-

dig) war so gut wie alles dabei. Gra-

tulation zu den tollen Leistungen! 
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S o m m e r l i c h e s  A u s - / M a l e n  

FARBENPRACHT IM 
KLASSENZIMMER 

Bunter als bunt geht nicht! Die Kin-

der der 1B lassen die Farben nur so 

sprudeln, um wunderschöne bunte 

Sommerbilder herzustellen. An 

den letzten sehr warmen Schul-

tagen vermittelten die Bilder: Nur 

Geduld, die Ferien kommen! 

G ü t e s i e g e l  2 3 / 2 4  

UNSERE SCHULE ERÄHLT DAS 
MUSIKGÜTESIEGEL IN GOLD 

Wir freuen uns sehr, mitteilen zu 

dürfen, dass wir zum 3. Mal in 

Folge das Musikgütesiegel verlie-

hen bekommen– diesmal sogar in 

Gold! Dazu eine kleine Preisfrage: 

Wie viele Beiträge in dieser Cam-

pus Post haben mit Musik zu tun?* 

A b s c h l u s s g o t t e s d i e n s t e  

VOM WACHSEN, GEDEIHEN 
UND GROSSWERDEN 

In den Abschlussgottesdiensten 

ging es heuer darum, zu erkennen, 

was in uns steckt, und wie schön 

es ist, zu wachsen und zu reifen. 

Die Geschichte von der Tulpen-

zwiebel beeindruckte die Kinder 

ganz besonders. 

V a t e r t a g s g e s c h e n k e  

PRAKTISCHES UND HÜBSCHES – FÜR DEN LIEBEN PAPA 

 Im textilen und im technischen Werken und in Kunst und Gestaltung: Die Kin- 

  der unserer Schule gestalteten für ihre Papas die unterschiedlichsten Geschen- 

   ke. Hier eine kleine Auswahl: Die praktischen Handyhüllen stellte die 3C her, 

    die herzigen Bilderrahmen die 1B und die Vorschulklasse schrieb (!) Karten!  

*) Die Antwort einfach an: vs.direktion@mariaregina-clarafey.at schicken. Dem 3., 13. und 33. Einsender mit der richtigen Antwort winkt ein kleiner Überraschungspreis!  

mailto:vs.direktion@mariaregina-clarafey.at
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F r e i t a g ,  1 4 .  6 .  2 0 1 4 :  S o m m e r f e s t  V S  M a r i a  R e g i n a  

EIN BUNTES FEST UNTER DEM MOTTO „FLOWER POWER“ 

Das traditionelle Sommerfest im gesamten Garten und Wäldchen 

des Clara Fey Campus wurde auch heuer wieder von unserem 

Elternverein organisiert: Nach dem gemeinsamen Start im Wäld-

chen mit Liedern der einzelnen Schulstufen sowie unseres 

Schulchors, verwöhnten die Eltern alle Gäste mit gegrillten 

Köstlichkeiten, Kuchenbuffet, Eis und jeder Menge Getränken.  

Die Kinder vergnügten sich in den beiden Luftburgen, waren  

vom Polizeiauto begeistert und konnten verschiedene Ball-

spielarten ausprobieren. Schwester Notburga hatte keine ruhige 

Minute, bevor nicht ihr gesamtes Popcorn ausverkauft war.  

Danke an alle, die zu dem schönen Erfolg unseres Sommerfests 

beigetragen haben! 
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  V o r s c h u l k l a s s e  –  A b s c h l u s s m o n a t   

DAS ERSTE SCHULJAHR FÜR UNSERE MÄUSEKLASSE GEHT ZU ENDE 

Die Vorschulkinder erlebten einen abwechslungsreichen Juni zum Endspurt ihres ersten Schuljahres: Sie 

gratulierten der Frau Lehrerin zum Geburtstag, bastelten und werkten Dekorationen für das Sommerfest, 

wanderten über die Floridsdorferbrücke (und begrüßten ein Polizeiboot), waren auf Schatzsuche auf einem 

Spielplatz, spielten fröhlich mit dem Fallschirmtuch und lernten gemeinsam mit der Sprachförderlehrerin in der 

„Pinguinklasse“. Ja, ein bunter Jahresausklang war das! 

A l l e s  h a t  s e i n e  Z e i t  

WIR VERABSCHIEDETEN UNSERE RELIGIONSLEHRERIN IN DIE PENSION 

Ja, sie sieht nicht so aus, und doch: Frau Berger-Haushofer geht in Pension! Wir haben ihr eine kleine Überraschung 

bereitet und uns alle in der Kirche versammelt, in der sie uns viele Jahre wunderschöne Messen, Erstkommunionen 

und andere Feiern gestaltet hatte. Sie war sehr überrascht … und gerührt. Sie hatte uns verraten, dass sie sich am 

meisten darauf freue, schon am Vormittag ins Balletttraining gehen zu können – daher das „Bild“ mit Ballett-

schuhen und allen Unterschriften der Kinder der Schule. Danke für alles, Maria, tanze nun dein Leben! 
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M u s i c a l   

KUNTERBUNTER AUFTRITT DER STARS UNSERER 4C 

Am ersten wirklich heißen Tag des Jahres präsentierte die Klasse das 

gemeinsam mit Lehrerin und Hortpädagogin einstudierte Musical, in 

dem es um eine Königin mit ihren Untertanen, den Blauen, den Gel-

ben und den Roten geht. Es zeigt, dass eine Gemeinschaft nur dann 

gut funktioniert, wenn sich keiner zu wichtig nimmt und alle am 

gleichen Strang ziehen. Etwas, was die Klasse in ihren vier Jahren 

Volksschulzeit ganz wunderbar gelebt hat. Wunderschöner und 

rührender Abschluss war das gemeinsame „Danke“-Lied der Eltern 

und Kinder für die Lehrerin!  

F e r i e n z e i t  

UND PLÖTZLICH WAR ES SO WEIT: 
ZEUGNISTAG! 

Da können es die SchülerInnen oft gar  

nicht erwarten und sehnen die Ferien  

herbei, dann, plötzlich ist er da –  

der letzte Schultag. Wir wün- 

schen allen Kindern, Eltern,  

Angehörigen, LehrerInnen,  

HortpädagogInnen … wunder- 

schöne Sommerferien und freuen  

uns auf ein gesundes Wiedersehen  

im September! Nicht vergessen: Der  

erste Schultag des Schuljahres 2024/25  

      ist der 2. September 2024! 


